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SONDERBEILAGE ZU AUSGABE #3/2021

BERICHT: CHRISTIAN KICKENWEIZ
FOTOS: DIETER LEITNER

Vorstand der steirischen
Unteroffi ziersgesellschaft

SONDERBEILAGE ZU AUSGABE #3/2021

ANDREAS MATAUSCH
IST PRÄSIDENT DER
UOG STEIERMARK

Sein Aufgabengebiet umfasst seit drei 
Jahren die Führung und das Manage-
ment der Interessenvertretung im In- 
und Ausland. Er war Chefredakteur 
und Pressereferent sowie 1. Präsi-
dentstellvertreter. Andreas ist seit 18 
Jahren eine verlässliche Säule der Un-
teroffi  ziersgesellschaft  Steiermark. Er 

Kennen Sie die Mitarbeiter der Unteroffi ziersge-
sellschaft Steiermark? Ansprechpersonen unserer 

Organisation fi nden Sie in jeder Kaserne. Sie ver-
treten die Organisation und damit die Interessen 

der Unteroffi ziere des Berufs-, Miliz-, Reserve- und 
Ruhestandes vor Ort. Im erweiterten Vorstand 
gibt es Organe der Kontrolle. Referenten sind 

unsere Ansprechpersonen und Experten in ihrem 
Aufgabengebiet. Wir erlauben uns Ihnen die Mit-

arbeiter des tatsächlichen Vorstandes in dieser 
Sonderbeilage unserer Informationszeitung vor-

zustellen. Sie geben täglich ihr Bestes für die Inte-
ressen der Unteroffi ziere in der Steiermark.

absolvierte die Ausbildung zum DfUO 
und war in Stabs- und Ausbildungs-
funktionen im Kommandobataillon 
1, beim Zentrum Internationale Ko-
operationen sowie im SKFKdo tätig 
und versieht seinen Dienst seit fast 
zwölf  Jahren in der Abteilung Ci-
vil-Military-Cooperation (CIMIC) der 

Auslandseinsatzbasis. Interessiert an 
Politik und begeistert von Kultur, Mu-
sik und Kunst. Seine Freizeit widmet 
er seiner Leidenschaft  - die Jagd nach 
der gelben Filzkugel - und fi ndet dort 
den notwendigen Ausgleich. Andreas 
ist verheiratet und hat zwei erwachse-
ne Söhne.
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RICCARDO SKRINGER
IST 2. PRÄSIDENTSTELLVER-
TRETER DER UOG STEIERMARK

Sein Aufgabengebiet umfasst Organi-
sation und Veranstaltungen. „Wir be-
wirken Positives im Sinne des Korps. 
Wir schaff en Veränderung. Das ist 
meine Motivation. Der Teamspirit der 
UOG ist ansteckend und bereichert 
mein Tun.“ Riccardo war Sonderfern-
melder, wechselte zum Jagdpanzerba-
taillon 4, dem späteren Aufklärungs-
bataillon 1. Neben der Ausbildung bis 
zum Zugskommandanten absolvierte 
er alle internationalen Ausbildungen 
(PsyOps, CIMIC, LOT/LMT, FHT, . . .), 
verbrachte zwölf  Jahre in Ausland-
seinsätzen in nahezu allen Missionen 
in unterschiedlichsten Funktionen. 
Den Großteil im Verbindungsdienst. 
Heute ist er im Projektmanagement 
der Civil-Military-Cooperation der 
Auslandseinsatzbasis. In seiner Frei-
zeit können Sie den Heeres-Sportaus-
bilder als Oldtimer Handlinierer oder 
als Rettungsschwimm- und interna-
tionalen Tauchlehrer antreff en. Er 
lebt in einer Lebensgemeinschaft , ist 
Gemeinderat, Vater von zwei Kindern 
und Opa.

REINHARD FÜRNTRAT
IST FINANZREFERENT DER
UOG STEIERMARK

Er betreut unsere Mitglieder und 
Datenbanken, ist Ansprechperson 
unseres Hilfsfonds (www.uogst.at/
hilfsfonds) und führt die Aufsicht al-
ler Finanzmittel. „Das Vertrauen der 
Mitglieder in die ordnungsgemäße 
Verwendung des Budgets ist Grund-
lage für eine Organisation.“ Ihn zeich-
net sein Weitblick und die Beurteilung 
der Umfeldbedingungen besonders 
aus. „Die Unteroffi  ziersgesellschaft  
Steiermark ist unabhängig von Re-
formen oder Parteipolitik ein verläss-
licher Partner der Unteroffi  ziere. Auf-
grund der Organisationsstruktur und 
Vernetzung sind wir in der Lage sofort 
zu helfen oder zu vermitteln.“ Rein-
hard diente beim Aufklärungsbatail-
lon 1 als Wirtschaft sunteroffi  zier und 
S6UO. 13 Jahre lang war er beim Zen-
trum Internationale Kooperation der 
Leiter der Hauptkanzlei und seit 10 
Jahren ist er S6UO der Auslandsein-
satzbasis.

CHRISTIAN KICKENWEIZ
IST 1. PRÄSIDENTSTELLVER-
TRETER DER UOG STEIERMARK

Sein Aufgabengebiet umfasst Stra-
tegie, Kommunikation und PR. Er 
absolvierte Ausbildungen im Marke-
ting an der Wirtschaft skammer und 
studiert/e an der Donau-Universität 
Krems. „Interessenvertretungen sind 
mit ihren Mechanismen im Lob-
bying ein entscheidenter Faktor der 
Willens- und Meinungsbildung. Wir 
wirken als einzige überparteiliche 
Organisation, abseits von Legislatur-
perioden, im Interesse der Unteroffi  -
ziere.“ Christian entwarf  Strategien 
zum Employer Branding und zur 
Legitimitätssteigerung des Verteidi-
gungsministeriums. Der akademische 
PR-Berater kommt ursprünglich aus 
dem privaten Rundfunk, wo er als 
Journalist, Werbesprecher und Mo-
derator tätig war. Ausgleich fi ndet 
er beim Theater- und Musicalbesuch 
oder auf  der Rennstrecke. Interessiert 
an Geo- und Wehrpolitik diente er im 
Militär in Infanterieverbänden, beim 
Militärkommando Steiermark und 
seit acht Jahren im Aufklärungs- und 
Artilleriebataillon 7 im Fachdienst 
ÖA.
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WOLFGANG ZÖTSCH
IST FINANZREFERENTSTELL-
VERTRETER DER UOG STEIER-
MARK

Er betreut unsere Mitglieder und 
Datenbanken, ist Ansprechperson 
unseres Sterbefonds (www.uogst.
at/sterbefonds) und verwaltet unser 
Info- und Werbematerial. Wolfgang 
ist eine wichtige und verlässliche 
Konstante zum Wohle der Organisati-
on und unserer Mitglieder. „Wir sind 
die einzige Organisation welche die 
Interessen aller Unteroffi  ziere in der 
Steiermark vertritt. Es lohnt sich den 
Korpsgeist, die damit verbundenen 
Traditionen und Werte zu bewahren.“ 
Wolfgang diente beim Jagdpanzerba-
taillon 4, beim Aufklärungsbataillon 
1, beim Zentrum Internationale Ko-
operationen als taktischer Komman-
dant in PsyOps und seit fünf  Jahren 
als Wirtschaft sunteroffi  zier in der 
Auslandseinsatzbasis. Im Lauf- und 
Kraft sport fi ndet Wolfgang seinen 
Ausgleich. Seine Freizeit verbringt er 
an der frischen Luft  - bei der Garten-
arbeit, beim Schwimmen und Wan-
dern.

WILLIBALD PÖHACKER
IST SCHRIFTFÜHRER DER
UOG STEIERMARK

Er betreut unsere Auszeichnungen, 
erfasst Inhalte unserer Bespre-
chungen und hält die Verbindung zur 
Sicherheitsbehörde I. Instanz. Willi-
bald engagiert sich seit 13 Jahren für 
die Unteroffi  ziersgesellschaft  Stei-
ermark. „Meine Motivation ist eine 
Plattform mitzugestalten, welche sich 
für die Anliegen der Unteroffi  ziere 
interessiert und annimmt.“ Seit 2019 
ist er auch Schrift führer im Vorstand 
der Österreichischen Unteroffi  ziers-
gesellschaft . Er diente im Panzerar-
tilleriebataillon 4 als Geschützfüh-
rer, beim Aufklärungsbataillon 1 als 
Zugskommandant und Kanzleiun-
teroffi  zier und seit 15 Jahren in der 
Direktion 6 (vormals SKFüKdo und 
KdoSK). Familie ist für Willibald das 
wertvollste Gut. Seine Freizeit wid-
met er dem Tanzen, wobei er zudem 
Wertungsrechner bei Wettbewerben 
ist. Er ist verheiratet und hat zwei 
Stief- und Enkelkinder.

MICHAEL PICHLER
IST SCHRIFTFÜHRERSTELLVER-
TRETER DER UOG STEIERMARK

Er betreut unsere Anliegen zu Vor-
sorge und Gesundheit. Ihn erkennen 
unsere Besucher durch die Werbung 
zum Ball der Unteroffi  ziere. Als Pro-
tagonist erklärte Michael in unserer 
Videoserie #Service4You wie Soldaten 
ihre Fitness verbessern können. Er ist 
diplomierter Gesundheits- und Kran-
kenpfl eger beim Sanitätszentrum 
Süd und absolvierte die Ausbildung 
zum Rettungs- und Notfallsanitäter. 
„Wir Unteroffi  ziere sind Vorbilder, 
mit Standespfl ichten und Umgangs-
formen. Mir ist die Förderung des Be-
rufsstandes und die Anerkennung der 
Leistungen von Unteroffi  zieren wich-
tig.“ Michael ist begeisteter Sportler. 
Er ist verheiratet und Vater von zwei 
Kindern.
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Aufgrund einer neuen Strategie gab es 
für die Unteroffiziersgesellschaft Stei-
ermark in den letzten zwölf  Monaten 
einige Struktur- und Prozessanpas-
sungen. Wir wechselten im Sommer 
von der Vorbereitungs- in die Multi-
plikatorenphase. Dies unterstreicht 
nun auch unsere neue Internetseite: 
www.uogst.at

Wir sind als überparteiliche Interes-
senvertretung (Berufs- und Standes-
vertretung) ein entscheidender Fak-
tor der politischen und militärischen 
Willensbildung. Wir versuchen stets 
konstruktiv, abseits von jeglicher 
populistischer Kommunikation, auf  
Entscheidungsprozesse zu wirken. In 
diesem Zusammenhang war es uns 
ein besonderes Anliegen Ihre Mei-
nung genau zu erfassen, um damit am 
Puls der Zeit zu bleiben beziehungs-
weise um Ihre Interessen (vor Ort) 
besser vertreten zu können. Es gab 
eine Befragung zur Erhebung einiger 

Ausgangswerte. Wir sehen uns als Be-
hüter des Korpsgeistes und konnten 
mit Ihrer Teilnahme einige Variablen 
und mit zusätzlichen Inhalten beklei-
den.

In der Visibilität sind unsere Initi-
ativen sowie das Agenda-Setting 
im Sinne des Berufsstandes von be-
sonderer Bedeutung. Der Hilfs- und 
Sterbefonds wurde in der Ausgabe 
#2/2021 unserer Informationszei-
tung erläutert. Inhalte der anderen 
Leistungen konnten Sie aus der Son-
derbeilage entnehmen. Aufgrund un-
serer Initiative werden Unteroffiziere 
beispielsweise nach der erfolgreichen 
Ausbildung an der Heeresunterof-
fiziersakademie dem Landeshaupt-

BERICHT: CHRISTIAN KICKENWEIZ, FOTOS: UOG STEIERMARK

Vom 10. bis 12. August 
2021 fand die dreitä-
gige Klausur des Vor-
standes der UOGST 
am Fliegerhorst Hin-
terstoisser in Zeltweg 
statt.

Klausur am Fliegerhorst

mann und Militärkommandanten 
in der Steiermark vorgestellt. Dieser 
Tag dient vor allem der Anerkennung 
der Kompetenz und Leistungen. Alle 
neuen Unteroffiziere werden von uns 
in das Korps aufgenommen. (Vgl. Tag 
der Führungskräfte auf  Seite 15). Wir 
bemühen uns zur Zeit in Kooperation 
mit dem Militärkommando und dem 
Land Steiermark um Optimierungen 
im Sinne dieser Veranstaltung. Dies 
schafft die spätere Voraussetzung die-
se Initiative in ganz Österreich zu be-
gründen.

Wir haben uns bei der Klausur sehr 
intensiv mit den kommenden Heraus-
forderungen beschäftigt. So konnten 
auch viele berufsgruppen-spezifische 
Themen angesprochen werden. In äu-
ßerst kameradschaftlicher und kon-
struktiver Atmosphäre konnten die 
Weichenstellungen für die Weiterent-
wicklung unserer Vorhaben gestellt 
werden.

AVISO

Wir werden Sie als Sprachrohr der 
Unteroffiziere in den nächsten zwölf  
Monaten persönlich vor Ort besu-
chen! Ihre Anliegen sind unsere An-
liegen. Wir beabsichtigen daher eine 
Reise durch alle Kasernen in der Stei-
ermark. Wir sind gemeinsam - das 
steirische Unteroffizierskorps!

Vizeleutnant aD Günther Ruck, im er-
weiterten Vorstand der UOG Steiermark 
- sein Herz schlägt im Takt der modernen 
Zeit. Er erstellte mit operativen Vorgaben 
aus der Strategie in den letzten sechs 
Monaten ehrenamtlich unsere neue 
Internetseite und betreut diese sowie 
unsere Server seit vielen Jahren stets im 
Hintergrund. Wir erlauben uns: Herz-
lichen Dank!

Wussten Sie, dass es in jeder Kaserne An-
sprechpersonen (sog. Interessenvertreter) 
der Unteroffiziersgesellschaft Steiermark 
gibt? www.uogst.at/interessenvertreter
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Tag der Führungskräfte:Unteroffi  ziere des Bundes-
heeres tragen eine besondere 
gesellschaft liche Verantwor-

tung. Sie sind Ausbilder und Kom-
mandanten bei Einsätzen im In- und 
Ausland.

Landeshauptmann Schützenhöfer 
und Militärkommandant Brigadier 
Zöllner wertschätzten die erbrachten 
Leistungen der neuen Führungskräf-
te vor dem Schloss Eggenberg. „Ich 
gratuliere allen neuen Offi  zieren und 
Unteroffi  zieren, die ihre Aufgaben 
im Bundesheer im Dienste der Bevöl-
kerung verrichten“, so Landeshaupt-
mann Schützenhöfer.

AUFNAHME IN DAS
UNTEROFFIZIERSKORPS

Unteroffi  ziere wurden während dem 
„Tag der Führungskräft e“ von der Un-
teroffi  ziersgesellschaft  Steiermark in 
das Unteroffi  zierskorps aufgenom-
men. Sie erhielten per Handschlag des 
Präsidenten Andreas Matausch eine 
besondere Münze - dem Nachwuchs 
wird damit das Leitbild des Korps in 
ihre Hände gelegt.

Aufgrund der Initiative der Unteroffi  -
ziersgesellschaft  Steiermark - in Koo-
peration mit dem Militärkommando 

Steiermark - werden Führungskräft e 
nach der erfolgreichen Ausbildung 
an der Heeresunteroffi  ziersakademie 
dem Landeshauptmann und Militär-
kommandanten in der Steiermark 
vorgestellt.

Zu Beginn des „Tag der Führungskräfte“ 
wurden die neuen Unteroffi ziere in Sinn 
und Zweck der UOGST eingewiesen.

Den Abschluss bildete die Verleihung des 
Coin der UOGST in der Belgier-Kaserne 
in Graz durch den Präsidenten Andreas 
Matausch.

BERICHT: CHRISTIAN KICKENWEIZ
FOTOS: ROBERT GIEßAUF

185 Unteroffi ziere 
für die Steiermark

Landeshauptmann 
Hermann Schützenhö-

fer und der steirische 
Militärkommandant 

Brigadier Heinz Zöllner 
würdigten während 

dem „Tag der Füh-
rungskräfte“ am 24. 

September 2021 die 
erbrachten Leistungen 
von 185 Unteroffi zieren 

aus der Steiermark. 

Weitere Bilder vom 
Tag der Führungs-
kräfte 2021 vor dem 
Schloss Eggenberg 
und in der Grazer 
Belgier-Kaserne 
fi nden sie in un-
seren fl ickr-Alben, 
schnell und einfach 
abrufbar über diese 
beiden QR-Codes. 
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BERICHT: WALTER HÖDL, WALTER KÖPPEL, FOTOS: UOG STEIERMARK

3. WERNER GRAF
GEDENKTURNIER

Am 9. September fand das dritte 
Werner Graf-Gedenkturnier (UOGST- 
Tennismeisterschaft en Einzel) auf  
den Anlagen des HTC Zeltweg und des 
ATUS Zeltweg statt.

Aktuell werden an fast 40 Ausbildungs-
stellen im gesamten Bundesgebiet über 
250 Lehrlinge in 37 verschiedenen – auch 
außergewöhnlichen oder seltenen - Lehr-
berufen ausgebildet. So werden zum 
Beispiel Waffenmechaniker/-innen Luft-
fahrzeugtechniker/-innen, aber auch 
Forstwirtschafts¬facharbeiter/-innen aus-
gebildet. Ebenso sind auch klassische 
Lehrberufe im Angebot, wie zB. Koch/
Köchin, Kellner/-in, Kfz-Techniker/-in (Mo-
dul: Nutzfahrzeugtechnik), Tischler/-in, 
Betriebslogistikkaufmann/-frau uvm. 

Im Rahmen der Lehrausbildung ist es dem 
BMLV auch sehr wichtig, Frauen in tech-
nischen Berufen eine Lehre zu ermögli-
chen. Die Ausbildung wird von einem en-
gagierten Team von Anfang an begleitet. 
Das Bundesheer ist bestrebt, die ausge-
lernten Facharbeiter in den Dienststand 
zu übernehmen.

Seit Mitte Oktober sind die im September 
2022 zur Besetzung kommenden Lehrs-
tellen auf der ÖBH-Homepage unter kar-
riere.bundesheer.at/karriere/lehrling be-
kannt gemacht. Interessenten bewerben 
sich mit dem Bewerbungsbogen und den 
darin geforderten Unterlagen. 

Für allfällige Auskünfte stehen die Mitar-
beiter des Referates A/6 des Heeresper-
sonalamtes unter 0664 622 2726 gern zur 
Verfügung.

Das Bundesheer ist einer 
der größten Lehrlings-
ausbilder im Öffentlichen 
Dienst.

Turnierleiter Vizeleutnant Manfred 
Gelter von der Fliegerwerft  2 konnte 
bei perfektem Tenniswetter 21 Teil-
nehmer/innen begrüßen, die sich 
in insgesamt fünf  Bewerben und 
in Summe 28 Spielen matchten. In 
spannenden aber immer fairen Be-
gegnungen wurden schließlich am 
Nachmittag in den Finalspielen die 
Sieger gekürt. Anschließend konn-
ten die Teilnehmer auch das köstliche 

SPORT IN DER
UOG STEIERMARK

TENNIS

Werner Graf-Gedenkturnier: Gruppenfoto der Bestplatzierten bei den diesjährigen 
Tennismeisterschaften der UOGST in Zeltweg.
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UOGST STOCKSPORTMEISTER-
SCHAFT 2021

Sieben Mannschaft en durft e der 
Kommandant des Heereslogistikzen-
trum Graz (HLogZG), als veranstal-
tende Zweigstelle der UOGST, auf  der 
Stocksportanlage Piberstein in Ma-
ria Lankowitz begrüßen. Oberst Ing. 
Spari bedankte sich vor allem beim 
ESV Piberstein für die Zurverfügung-
stellung der Sportanlage mit Kantine 
und Personal sowie den Verantwort-
lichen für die Organisation dieser 
Veranstaltung. Er stellte auch fest, 
dass in „COVID-19-Zeiten“ mit allen 
Entbehrungen und zusätzlichen Auf-
gaben gerade so eine sportliche Ver-
anstaltung, mit kameradschaft lichem 
Charakter, eine Wohltat für die Seele 
aller Beteiligten ist. Nach einer wei-
teren kurzen Ansprache des DA-Vor-
sitzenden des HLogZG, Harald Reite-
rer konnte das Turnier pünktlich um 
09:30 Uhr „angepfi ff en“ werden.

Wie schon in den Jahren zuvor konn-
te sich die Mannschaft  des Veran-
stalters (Wolfgang Leber, Harald 
Parthl, Günter Pucher und Robert 
Schilling) nach anfänglichen knap-
pen Erfolgen aber doch an die Spitze 
setzen und diese nicht mehr abge-
ben. Das bedeutete den Gewinn der 
diesjährigen UOGST-Stocksportmei-

sterschaft  ohne Punkteverlust. Den 
2. Platz erreichte die Mannschaft  
„Straß I“ mit Johann Berghold, Man-
fred Deutschmann, Reinhard Eibel 
und Viktor Pelz. Rang drei ging an die 
Mannschaft  „Feldbach II“ mit Herbert 
Kober, Robert Konrad, Erwin Lackner 
und Johann Wurm. Nach dem „Abp-
fi � “ und einem durchwegs verdienten 
gemeinsamen Mittagessen (Gulasch, 
das von allen gelobt wurde) wurde zur 
Siegerehrung übergegangen. Dabei 
konnte man für die Verteilung der Me-
daillen und Preise (jede Mannschaft  
wurde mit Warenpreisen beteilt), den 
Landesmeister Ziel in der Altersgrup-
pe Ü50, Herrn Günther Giegerl, der 
das Turnier als Zuseher mit verfolgte, 
gewinnen. Weitere Platzierungen:

4. Platz: „Güssing“
mit Peter Feichtinger, Karl Gruber, 
Manfred Pieber und Gerhard Salm-
hofer

5. Platz: „Feldbach III“
mit Wilhelm Hermann, Helmut 
Lang, Franz Skaliczky und Gottfried 
Suppersbacher

6. Platz: „Feldbach I“
mit Siegfried Gosch, Karl Grandl, 
Erwin Paier, Andreas Schlager und 
Michael Schwarzl

7. Platz: „Straß II“
mit Thomas Gangl, Manfred Leitner, 
Werner Seidl und Markus Tschernko

Gulasch mit dem einen oder anderen 
Elektrolytgetränk dazu genießen. Die 
UOG-Tennis Turnierserie ist für 2021 
somit beendet, die Fortsetzung sollte 
im Frühjahr 2022 vermutlich in Feld-
bach abgehalten werden. Die Platzie-
rungen im Überblick:

Allgemeine Klasse
1. Hptm Werner Wippel (FlAB2)
2. Wm Anja Mayer (FlAB2)
3. OStWm Marc Landl (MilKdoST)

Senioren +45/+55
1. Obstlt Franz Hebenstreit (Dion6)
2. Vzlt Robert Kleinferchner (TÜPl SA)
3. Obstlt Jochen Walzer (VR1)
    Vzlt Andreas Matausch (AuslEBa)

Senioren +60
1. Vzlt Manfred Lampeter (VR1)
2. Karl-Heinz Valland
3. MjrdM Josef Schwaiger
    Vzlt i.R. Josef Martinecz

Senioren +70
1. Vzlt i.R. Walter Taferner
2. FOInsp i.R. Kurt Ursej
3. Vzlt i.R. Horst Krasser

B-Bewerb
1. FInsp Erwin Rohr (ÜbwGschw)
2. FOInsp Oliver Reicher (FlWft2)
3. Vzlt i.R. Walter Taferner
    Vzlt Karl Krasser (VR1)

Ein spannendes Match boten sich 
Werner Wippel und Anja Mayer, beide 
vom Fliegerabwehrbataillon 2, um Platz 1 
in der Allgemeinen Klasse.

STOCKSPORT

Die Stocksportschützen bei der UOGST-Meisterschaft in Piberstein.
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Aus den
Zweigstellen

Infos aus der Erzherzog 
Johann-Kaserne Straß im 
Süden bis zum Truppen-
übungsplatz Seetal im 
Norden der Steiermark.

Straß, Jägerbataillon 17 BERICHT: ROBERT GIEßAUF
FOTOS: ROBERT GIEßAUF, CARINA KARLOVITS

Andreas und Calvin sind Wachtmeister 
der Miliz und absolvierten beim Jäger-
bataillon 17 in Straß den Zugskomman-
danten-Lehrgang Teil 2/Miliz.

Auf dem Weg
zum Offi zier

Die Kraft
der Sprache
Bewaff net mit Grammatik-Grund-
lagenheft , Duden und Stift  nahmen 
kürzlich Chargen aus dem gesamten 
Bundesgebiet beim Jägerbataillon 17 
an einem Förderseminar Deutsch teil. 
Unterrichtet wurden die jungen Solda-
ten von Deutschlehrern des WIFI Stei-
ermark und Sprachtrainern des Bun-
desheeres. Ziel dieser Fortbildung ist 
die sichere Anwendung der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift  auf  Les-
barkeit und akustische Verständlich-
keit einschließlich der militärischen 
Fachsprache.

Andreas ist Student der Elektrotech-
nik und zählt Judo zu seinen Hobbies. 
Calvin studiert Rechtswissenschaft en 
in Graz und war auch schon im Aus-
landseinsatz. Was die beiden Wacht-

Offi ziersstellvertreter Thomas Gangl-Saje 
ist Sprachtrainer „Deutsch“ und bereitet 
die Chargen für ihre weitere Laufbahn 
zum Unteroffi zier vor.

Wachtmeister Florian Rosegger und 
Wachtmeister Martin Macher bildeten in 
den letzten Wochen die neuen Straßer 
Scharfschützen aus.

meister verbindet? Sie wollen Mili-
zoffi  ziere werden und absolvierten 
dazu den Zugskommandanten-Lehr-
gang Teil 2/Miliz beim Jägerbataillon 
17 in Straß. Das Schwergewicht lag 
dabei in der Ausbildungsmethodik bis 
hin zur Ausarbeitung von Befehlen 
und Unterlagen für ein Scharfschie-
ßen als Leitender oder Sicherheitsof-
fi zier.

Sie haben wirklich hart darauf  hin-
gearbeitet. 12 Wochen gingen die 
jungen Soldaten des Jägerbataillons 
17 oft  an ihre Grenzen und wurden 
von den Straßer Unteroffi  zieren mit 
allem theoretischen und praktischen 
Wissen ausgestattet, das ein Scharf-
schütze für seinen Einsatz braucht. 
Der Abschluss dieser Basisausbildung 
mit einer Zielüberprüfung fand in den 
Wäldern der Südsteiermark statt. Die 
vier Sniper werden künft ig die Stra-
ßer Kaderpräsenzeinheit verstärken.

Nun sind sie scharf!
Milizpreis für
Straßer Soldaten
Am 2. Oktober fand der „Tag der 
Miliz“ in Güssing statt. Und zum 
wiederholten Mal wurden die 
südsteirischen Soldaten mit Miliz-
preisen ausgezeichnet. Offi ziers-
stellvertreter Harald Wonisch (l.), 
Mobilmachungs-Unteroffi zier in 
Straß, wurde bester Miliz-Einzel-
werber und konnte die Trophäe 
aus den Händen von Verteidi-
gungsministerin Klaudia Tanner 
entgegennehmen. Darüber hinaus 
wurde das Jägerbataillon 17 als 
bester Miliz-werbender Verband im 
Österreichischen Bundesheer aus-
gezeichnet. Wir sind mega-stolz! 
Vielen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben!
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Gratkorn, Versorgungsregiment 1 BERICHT: STEFAN HOFSTÄTTER,
PHILIP WIESER, FOTOS: VR1

Erzberg
Adventure Days
Diese Veranstaltung fand heuer wie-
der unter starker Beteiligung des 
Versorgungsregimentes 1 statt. Neun 
Kadersoldaten, darunter sieben Un-
teroffiziere aus der Hackher Kaserne, 
stellten sich dieser äußerst speziellen 
Herausforderung und machten sich 
am Sonntag, dem 18. Juli auf  in die 
Obersteiermark, um den Erzberg zu 
bezwingen. Die Soldaten des Versor-
gungsregimentes starteten im Chal-
lenge Bewerb über 16 Kilometer. Das 
bedeutete für die drei schnellsten 
„Uniformierten“ eine durchgehende 
Belastung von ca. 2 Stunden und 4 
min. Die teilnehmenden Sportler ka-
men voll auf  ihre Kosten und muss-
ten bis zu 60 spektakuläre Hinder-
nisse überwinden. Darüber hinaus 
ist die Streckenführung einzigartig 
und höchst attraktiv. Die Herausfor-
derung ist aber enorm. Die ständige 
Belastung sowie die Hindernisse er-

OStWm Kahlbacher, OStWm Grundner, StWm Hausleitner, Wm Franta,
Wm Galli, Wm Winkler und Wm David mit ihren Kameraden bei den
diesjährigen Erzberg Adventure Days.

Rekrut Philip Wieser mit seinem Aus-
bilder Wachtmeister Thomas David am 
Antreteplatz in Grakorn.

Basisausbildung
für Spitzensportler

fordern durchgehend höchste Kon-
zentration, um auch eine ständig 
drohende Verletzungsgefahr zu mini-
mieren. Die Strecke des Erzberg Dir-
truns führt durch den größten aktiven 
Bergbau Mitteleuropas. Darüber hi-
naus gilt es unzählige Hindernisse wie 
Schlammteiche, die größten Schwer-

lastkraftwägen der Welt (Hauly‘s) 
und aufgelassene Stollensysteme zu 
überwinden. Alle Teilnehmer des Ver-
sorgungsregimentes waren hellauf  
begeistert von diesem Erlebnis und es 
werden bereits Pläne für eine neuer-
liche Teilnahme im nächsten Jahr ge-
schmiedet.

Rekrut Philip Wieser ist Leistungs-
sportler beim Heeressportzentrum 
und Athlet des ÖSV. Er absolvierte im 
Sommer im Rahmen des „Spitzen-
sportler-ET“ seine Basisausbildung 
bei der 4. NTKp des Versorgungsregi-
mentes 1 in Gratkorn. Hier seine Ein-
drücke.

In den fünf  Wochen der Grundaus-
bildung lernten wir das Grundwissen 
des Soldaten. In dieser kurzen Zeit 
gar nicht so einfach. Vor allem bei den 
Unteroffizieren möchte ich mich und 
auch im Namen meiner Mitstreiter/
innen in diesem Rahmen besonders 
bedanken, da sie sehr viel Verständ-
nis für unsere sportlichen Aktivitäten 

hatten. Sie gaben uns trotz des dicht 
gestaffelten Dienstplans die wich-
tige Trainingszeit, die wir für unsere 
weitere aktive Sportlerkarriere be-
nötigen. Sie vermittelten uns auch 
das nötige Rüstzeug, bezogen auf  
zeitliches Management und Organi-
sation. Die Unteroffiziere der 4. NTKp 
machen anscheinend vieles richtig - 
haben doch schon einige erfolgreiche 
Sportler wie Olympiasieger Matthias 
Mayer, Weltmeisterin Lisa Hauser so-
wie Shamil Borchashvli und Bettina 
Plank (Olympia-Bronze) unter ihnen 
gedient! Ich bin mir ziemlich sicher, 
dass noch weitere dazukommen wer-
den. Vielleicht auch einer von diesem 
Einrückungstermin. Ich und meine 
Kameraden wünschen den Unteroffi-
zieren sowie allen Kadersoldaten der 
4.NTKp noch viel Soldatenglück und 
vor allem Gesundheit!
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Feldbach, Aufklärungs- und Artilleriebataillon 7

BERICHT: CHRISTIAN KICKENWEIZ
FOTOS: CHRISTIAN KICKENWEIZ, 
ANDREAS SCHLAGER

Ortskampf: Auf-
klärer trainieren 
urbane Einsätze
Österreich entsendet regelmäßig 
Aufklärungskräft e des Bundesheeres 
zu Krisengebieten ins Ausland. Die-
se Einsätze des Militärs fi nden zu-
nehmend im urbanen Umfeld statt. 
So trainierten letzte Woche Soldaten 
der 7. Jägerbrigade, von der Kader-
präsenzeinheit des Aufklärungs- und 
Artilleriebataillons 7 gemeinsam mit 
Experten des Jägerbataillons 18, diese 
urbanen Einsatzaufgaben am Garni-
sonsübungsplatz Pöls.

Zielorientiertes Vorgehen
hat Priorität

In Militäreinsätzen sind Kenntnisse 
über die Konfl iktpartei und der Um-
feldbedingungen wichtige Faktoren 
zur richtigen Lageburteilung. Aufklä-
rungseinheiten beschaff en diese In-
formation angepasst an die Aufgaben 
im Einsatzraum durch Späh-, Radar-, 
Drohnen- und Gesprächsaufklärung 
(„Human Intelligence“).

Der weltweite Wandel von „rural“ 
zu „urban“ geprägten Einsätzen er-

Kampf entlang von Bewegungslinien, gemeinsam mit dem Mehrzweckfahrzeug „Husar“

Kaserne Feldbach im Zeichen 
der Geschichte. Der diesjährige 
Traditionstag stand beim Aufklä-
rungs- und Artilleriebataillon 7 
im Zeichen der Geschichte: Eine 
Tonbandaufnahme vom 25. März 
1960 sorgte für eine Zeitreise. 
Kommandanten und ehemalige 
Angehörige der 7. Jägerbrigade 
waren vor Ort anwesend. 20 neue 
Unteroffi ziere erhielten das Ver-
bandsabzeichen.

schwert jedoch die Einsatzführung: 
Im urbanen Umfeld besitzen gegne-
rische Kräft e unzählige Möglichkeiten 
für eine ver- und gedeckte Kampf-
handlung. Ihnen wird zudem das Ver-
schwinden unter dem Deckmantel der 
zivilen Bevölkerung erleichtert. Auf-
klärungskräft e können während der 
Auft ragserfüllung ihrer eigentlichen 
Einsatzaufgaben in diesem Umfeld in 
Gefechte verwickelt werden.

Herausgeber

Erich Schellauf, 1. Aufl age 2021,

ISBN 978-3-200-07721-8,

erschienen im Eigenverlag, Format 

24 x 29 cm, broschiertes Buch, 260 

Seiten, reich bebildert mit über 

1600 Abzeichen!

Das Buch wird

um € 42,- angeboten.

Erhältlich bei Erich Schellauf, 

Liebochstraße 1, 8143 Dobl

E-Mail: offi ce@militaria-antik.at

Gefechtstechniken
der Infanterie

Aufgrund der Komplexität des soge-
nannten 360°-Gefechtsfeldes hat die 
Anwendung von standardisierten 
Gefechtstechniken der Infanterie ent-
scheidende Vorteile. Das Spektrum 
spannt sich vom Kampf entlang von 
Bewegungslinien und Überwinden 
von Kreuzungen über das Eindringen 
und Vorgehen in Gebäude sowie das 
Nehmen von Räumen, bis zur Inbe-
sitznahme ganzer Objekte. Antrai-
nierte infanteristische Notverfahren 
können bei Kampfhandlungen über-
lebensnotwendig sein.
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Neuer Lebensabschnitt

Wir vergessen niemanden. Bedienstete des Ruhe-
standes sind für uns Angehörige des Korps.
Sie erhalten von uns vor Publikum eine Taschenuhr. 
Wir bedanken uns damit für ihre Zeit. Es ist für uns 
Menschen das wertvollste Gut.

AUSLANDSEINSATZBASIS

Wertschätzung, gerade in Zeiten von 
Corona. Bekanntlich konnten wir auf-
grund der Absage unserer letztjäh-
rigen Generalversammlung unsere 
langgedienten Unteroffi  zierskame-
raden nicht in gewohnter Weise in 
den Ruhestand verabschieden. Des-
halb wurde mit den Zweigstellenlei-
tern vereinbart dennoch einen würdi-
gen Abschied, eben in der jeweiligen 
Zweigstelle, durchzuführen. Einer 
dieser Kameraden, Vzlt Gerhard Mast 
ehem. Belgierkaserne, wurde vom 
Zweigstellenleiter Vzlt Eduard Mayer 
sowie dem Präsidenten, Vzlt Andreas 
Matausch, mit der Übergabe der Eh-
renuhr der UOG ST für seine gezeigte 
Kameradschaft  und langjährige 
Dienstzeit als Unteroffi  zier, entspre-
chend verabschiedet.

ERGÄNZUNGSABTEILUNG
DES MILITÄRKOMMANDO
STEIERMARK

Auch bei der Zweigstelle „Ergän-
zungsabteilung/MilKdoST“ muss-
te die Verabschiedung nachgeholt 

BERICHT/FOTOS: GERHARD LAMBAUER, EDUARD MAYER

Vizeleutnant Gerhard Mast wurde von Zweigstellenleiter Eduard Mayer und Präsident 
Andreas Matausch in den Ruhestand verabschiedet.

Übertritt in den Ruhestand: Vizeleutnant  
Siegfried Schattinger (oben) und Vize-
leutnant Josef Ponsold von der Ergän-
zugsabteilung des Militärkommandos ST.

werden. Anlässlich eines Kamerad-
schaft sbesuches in der ehemaligen 
Dienststelle wurde die Übergabe an 
Vzlt iR. Josef  Ponsold und Vzlt iR. 
Siegfried Schattinger im Beisein ei-
niger Kameraden in der Aula durch-
geführt. Zweigstellenleiter Vzlt Ger-
hard Lambauer bedankte sich bei den 
zwei Jung-Ruheständlern für ihre 
Verbundenheit und Treue zur UOGST 

Vatikan. Die Arbeitsgemeinschaft Katholischer Soldaten der Militärpfarre Steiermark 
führte unter der Reiseleitung ihres Vorsitzenden und päpstlichen Ordensträger, Herrn 
Vizeleutnant Thomas Astecker, eine Soldatenwallfahrt nach Rom durch. Höhepunkt 
war die Audienz beim Heiligen Vater.

und wünschte diesen natürlich viel 
Schaff enskraft  und Gesundheit im 
Ruhestand.
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Unteroffiziersgesellschaft Steiermark | ZVR: 256735579 | Straßganger Straße 171 | 8052 Graz | Austria
Interessenvertretung der Unteroffiziere des Berufs-, Miliz-, Reserve- und Ruhestandes in der Steiermark.

Partner

 Beitrittserklärung  Berufssoldat
 Soldat im Miliz- oder Reservestand
 Zivilbedienstete/Beamte des Ressorts
 Zivilist

 Veränderungsmeldung Wiederaktivierung (alte Mitglieds-Nr.: …..………..……...)

persönliche Daten
DGrd / Amtstitel / Titel

Zu- und Vorname

Geburtsdatum

Straße, HausNr.

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse Newsletter* Ja Nein 

Telefonnummer SMS-Service** Ja Nein 

*Informationen per E-Mail über Inhalte, Initiativen, insbesondere der Mitgliedschaft und Veranstaltungen.
**SMS-Service zur Information über Todesfälle, Angebote, usw.

Dienstliche Daten
Dienststelle/Kaserne Motorrad

Zweigstelle Ja  Nein 

Mitgliedsbeitrag Die Zahlung des Beitrages von derzeit € 12,- soll erfolgen mittels:

 Erlagschein (Der Erlagschein wird mit der Anmeldebestätigung zugesandt.)

 Einzugsermächtigung IBAN: 
Ich ermächtige die Unteroffiziersgesellschaft Steiermark (UOGST) den Mitgliedsbeitrag von meinem Konto 
mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der UOGST auf mein 
Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

            ……………………..... ……………………..... …………………….....
Ort Datum Unterschrift

Einwilligungserklärung zur Datenverwendung gemäß DSGVO
 Ich habe die Datenschutzerklärung gelesen und erkläre mich damit einverstanden.***

Beitritt zur Unteroffiziersgesellschaft Steiermark (UOGST)
 Ich erkläre meinen Beitritt zur UOGST und verpflichte mich zur Einhaltung der Statuten.***

***über www.uogst.at einsehbar

            ……………………..... ……………………..... …………………….....
Ort Datum Unterschrift

nur durch den Datenbankadministrator auszufüllen
 in Datenbank eingetragen am Mitgliedsnummer
 Anmeldebestätigung mit Ausweis zugesandt am
 Beitrag von € ___ eingehoben am

Sie können dieses Formular bei einem Interessenvertreter abgeben oder
Sie senden es uns über Postweg beziehungsweise über Scan2Mail an mitgliedschaft@uogst.at

MITGLIEDSCHAFT
NEUE MITGLIEDER

Wm Michael Egger (AAB7), Gfr Fabian Steinberger (FlWft2), Wm Fabian Arrer 
(FlAB2), Fr. Cornelia Schmoll (Wildon), Hr. Grogor Höhling (Haselsdorf-Tobel-
bad), OAAss Günther Böcskör (HLogZG), Wm Philipp Aichmann (FlAB2), OStv 
Thomas Kastl (ÜbwGeschw), Wm Norbert Felser (MilKdoST), Wm Dominik Ro-
schitz (MilKdoST), Wm Manuel Dorner (MilKdoST), Hr. August Adam (Stainz), 
Wm Peter Konrad (ÜbwGeschw), Wm Paul Weiler (JgB17), Gfr Manuel Wohl-
könig (VR1), Zgf Benjamin Grill (VR1), Wm Marko Kirchweger (VR1), Wm Mario 
Funk (FlAB2)

VERSTORBENE †

WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN KAMERADEN

Vzlt iR Leopold Loibnegger (MSP1, +11.07.21), Vzlt iR Günter Lackner (VR1, 
+18.07.21), Vzlt iR Karl Tanner (FlWft2, +25.07..21), Vzlt iR Erich Kurz (MilKdoST, 
+28.07.21), Vzlt iR Horst Schreiber (JgR5, +06.08.21), Vzlt iR Adolf Münzer (MilK-
doST, +11.08.21), Vzlt iR Albert Ottenbacher (KKdo, +11.08.21), Vzlt iR Franz Feigl
(KKdo, +16.08.21)

Goldenes Verdienst-
zeichen für Vizeleutnant 
Thomas Astecker

Erst 17 Jahre alt war Thomas Aste-
cker als er 1984 zum Bundesheer 
einrückte. 14 Jahre später, 1998, 
wurde der geborene Fürsten-
felder zum damals jüngsten Vi-
zeleutnant Österreichs ernannt. 
Sport und Seelsorge, das sind die 
Eckpunkte in der mittlerweile 
37-jährigen Tätigkeit von Thomas 
Astecker im Militärkommando 
Steiermark. Zwei Bereiche, die für 
den 54-jährigen gut zusammen-
passen: Man kann auch über den 
Sport den Glauben transportie-
ren. Etwa über die Dankbarkeit 
dafür, dass man gesund ist sagt 
Vzlt Astecker, der über das Lai-
enapostolat als Vorsitzender der 
Arbeitsgemeinschaft Katholischer 
Soldaten der Steiermark und Mi-
litärseelsorger im nicht priester-
lichen Dienst wirkt. Weil es sich 
bei einer Laufrunde oft leichter 
plaudert, verlegt Vzlt Astecker sei-
ne Gesprächstermine gerne auf 
die Wiesen und Wälder hinter der 
Grazer Gablenzkaserne. Bei Kame-
raden geschätzt ist der gebürtige 
Loipersdorfer und  jetzt in Feldkir-
chen bei Graz wohnhafte, auch als 
Organisator und Reiseleiter von 
Pilger- und Studienreisen tätig. 
Für sein Wirken als Sportreferent 
und Militärseelsorger wurde ihm 
im Jahre 2007 vom Herrn Bun-
despräsident Dr. Heinz Fischer die 
Goldene Medaille für Verdienste 
um die Republik Österreich ver-
liehen. Im Dezember 2011 bekam 
er vom Heiligen Vater, Papst Be-
nedikt XVI den Päpstlichen Orden 
„Pro Ecclesia et Pontifi ce“ verlie-
hen. Und jetzt wurde ihm vom 
Herrn Bundespräsident Dr. Ale-
xander Van der Bellen die höchste 
Bundesauszeichnung welche ein 
Unteroffi zier erreichen kann, „das 
Goldene Verdienstzeichen der Re-
publik Österreich“, im Alter von 54 
Jahren verliehen. Die Steirischen 
Unteroffi ziere gratulieren herzlich!

Horst Schreiber diente in der Erzher-
zog Johann-Kaserne Straß und war 
unter Vizeleutnant Herbert Simmer 
von 1976 bis 1997 zweiter stellvertre-
tender Obmann/Präsident der Unter-
offi  ziersgesellschaft  Steiermark. Er 
hat sich über 21 Jahre für das steirische 
UO-Korps eingesetzt. Die steirischen 
Unteroffi  ziere werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

VIZELEUTNANT IR
HORST SCHREIBER
VERSTORBEN

PARTNER DES
BUNDESHEERES

Für die außergewöhnlichen wehrpo-
litischen Leistungen und Verdienste 
um die Militärische Landesverteidi-
gung und Unterstützung des Bundes-
heeres in seiner Öff entlichkeitsarbeit 
wurde der Unteroffi  ziersgesellschaft  
Steiermark die Auszeichnung „Part-
ner des Bundesheeres“ verliehen. Die 
Urkunde wurde durch den steirischen 
Militärkommandanten Brigadier 
Mag. Heinz Zöllner überreicht.
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Unteroffiziersgesellschaft Steiermark | ZVR: 256735579 | Straßganger Straße 171 | 8052 Graz | Austria
Interessenvertretung der Unteroffiziere des Berufs-, Miliz-, Reserve- und Ruhestandes in der Steiermark.

Partner

 Beitrittserklärung  Berufssoldat
 Soldat im Miliz- oder Reservestand
 Zivilbedienstete/Beamte des Ressorts
 Zivilist

 Veränderungsmeldung Wiederaktivierung (alte Mitglieds-Nr.: …..………..……...)

persönliche Daten
DGrd / Amtstitel / Titel

Zu- und Vorname

Geburtsdatum

Straße, HausNr.

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse Newsletter* Ja Nein 

Telefonnummer SMS-Service** Ja Nein 

*Informationen per E-Mail über Inhalte, Initiativen, insbesondere der Mitgliedschaft und Veranstaltungen.
**SMS-Service zur Information über Todesfälle, Angebote, usw.

Dienstliche Daten
Dienststelle/Kaserne Motorrad

Zweigstelle Ja  Nein 

Mitgliedsbeitrag Die Zahlung des Beitrages von derzeit € 12,- soll erfolgen mittels:

 Erlagschein (Der Erlagschein wird mit der Anmeldebestätigung zugesandt.)

 Einzugsermächtigung IBAN: 
Ich ermächtige die Unteroffiziersgesellschaft Steiermark (UOGST) den Mitgliedsbeitrag von meinem Konto 
mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der UOGST auf mein 
Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

            ……………………..... ……………………..... …………………….....
Ort Datum Unterschrift

Einwilligungserklärung zur Datenverwendung gemäß DSGVO
 Ich habe die Datenschutzerklärung gelesen und erkläre mich damit einverstanden.***

Beitritt zur Unteroffiziersgesellschaft Steiermark (UOGST)
 Ich erkläre meinen Beitritt zur UOGST und verpflichte mich zur Einhaltung der Statuten.***

***über www.uogst.at einsehbar

            ……………………..... ……………………..... …………………….....
Ort Datum Unterschrift

nur durch den Datenbankadministrator auszufüllen
 in Datenbank eingetragen am Mitgliedsnummer
 Anmeldebestätigung mit Ausweis zugesandt am
 Beitrag von € ___ eingehoben am

Sie können dieses Formular bei einem Interessenvertreter abgeben oder
Sie senden es uns über Postweg beziehungsweise über Scan2Mail an mitgliedschaft@uogst.at
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